Offener Brief

Sehr geehrte Damen und Herren!

Wir brauchen Ihre Hilfe!!!

Wir, das Kollegium der Hauptschule Norden, stehen  vor einem Problem: Die Verträge unserer Sozialpädagogen laufen aus. 

Ist dies das Ende unseres pädagogischen Konzeptes?
Wir sind eine Hauptschule, die sich aufgrund ihrer Ausgangssituation erheblich von anderen Hauptschulen in Ostfriesland unterscheidet.

· Von unseren 416 Schülern und Schülerinnen leben 36 % in Familien mit Hartz-IV-Bezug.

· Jeder dritte Schüler oder jede dritte Schülerin hat einen Migrationshintergrund.

· Ein großer Teil der Schüler und Schülerinnen weisen erhebliche Verhaltensauffälligkeiten und Erziehungsdefizite auf.

Um Unterricht möglich zu machen, arbeiten wir seit Jahren nach einem pädagogischen Konzept. So gehören zum Schulalltag Sozialtraining, Streitschlichtung, ein Trainingsraum für eigenverantwortliches Handeln, Pausenangebote und ein umfangreiches Nachmittagsprogramm mit Mittagstisch.

Erst kürzlich hat die Schulinspektion (Schul-TÜV) der Hauptschule Norden überdurchschnittlich gute Noten für ihr pädagogisches Konzept erteilt.

Dies alles ist nur durch die kontinuierliche Arbeit  der Sozialpädagogen möglich. 

Deren Verträge laufen zum 5. Dezember 2006 aus! Es werden fehlen:

· Markus Saathoff (Sozialpädagoge / PRINT ) 

· Almut Hetzel (Diplompädagogin / ABM)

· Ivonne Bing (Erzieherin / ABM)

Unser bewährtes pädagogisches Konzept ist zum Scheitern verurteilt! Damit wollen und können wir uns als Kollegium der Hauptschule Norden nicht abfinden. Wir brauchen  Sozialpädagogen an unserer Schule! 

 Bitte unterstützen Sie uns durch die Finanzierung einer festen Sozialpädagogen-Stelle zum 1. Januar 2007!

Beate Lüppen 





Diana Wischnewski

                               Im Auftrage des Kollegiums der Hauptschule Norden

                                                 Norden, den 11. Oktober 2006
